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Kreis⸗Blatt 


für 
den Danziger Kreis. 
M 45. Danzig, den 6. November. 1852 
Ni die scheet A für che Elbing vom 8. Juni 1829 und fuͤr 


die Stadt Danzig vom 15. Februar 1836 iſt in Gemäßheit der Allerhoͤchſten Kabinets-Ordre 
vom 27. Juli 1828 die Beſtimmung im Geſetze vom 30. Mai 1820 wegen Entrichtung der 
Mahl- und Schlachtſteuer, F 15 zu a, wonach die im $ 14. dieſes Geſetzes bezeichneten Ge— 
genſtaͤnde erft, wenn fie in Mengen von e Ctr. und daruͤber in eine ſteuerpflichtige Stadt 
eingeführt werden, anzumelden und zu verſteuern ſind, dahin geändert: daß mahl- u. ſchlachtſteuer⸗ 
pflichtige Gegenſtaͤnde ſchon wenn ſie in einer Menge von 2 Pfd. und daruͤber in den ſteuer— 
pflichtigen Stadtbezirk der vorgedachten Staͤdte eingehen, anzumelden ſind und die Steuer davon, 
nach Maaßgabe des zur offentlichen Kenntniß gebrachten Tarifs zu erheben it, inſofern fie 
nicht erweislich von einem Gewerbetreibenden innerhalb einer halben Meile des ſteuerpflichtigen 
Stadtbezirks entnommen worden, in Anſehung welcher letzteren es bei dem, was im § 14, Litt. 
a. des Geſetzes feſtgeſetzt iſt, verbleiben ſollte. 

Auf Grund des Geſetzes vom 2. April d. J. $ 3. zu 2. (Geſetzſammlung Seite 
108.) wird unter Modification dieſer Anordnung und der Vorſchrift im $ 15. zu b., des Ges 
ſetzes vom 30. Mai 1820, wonach ein Uebergewicht, welches nicht 116 Etr. der auf einmal 
zur Verwiegung gekommenen Quantität beträgt, unberückſichtigt bleiben ſoll, beſtimmt: 

daß vom 1. Dezember d Is. an, die im § 1. des Geſetzes vom 2. April d. Is. 

benannten Gegenſtaͤnde, wenn fie in Mengen bis zu einem Viertel Centner in Cla 

bing oder Danzig eingebracht werden, von 2 zu 2 Pfunden der Verſteuerung unters 

worfen ſind. i 

Die Erhebung geſchieht nach Maaßgabe des nachſtehenden Tarifs. 

Wenn Mengen von einem Viertel Centner und darüber auf einmal zur Verwie⸗ 
gung kommen, bleibt auch ferner ein Uebergewicht von weniger als einem Sechszentel-Centner 
unberüͤckſichtigt. 

r Die fúr Bezüge von Gewerbetreibenden im aͤußern Stadtbezirk bisher zugeſtandene 
Ausnahme findet nicht mehr ſtatt. 
Berlin, den 16. Oktober 1852. 


Der Finanz⸗Miniſter. 
In Vertretung 
gez. v. Pommer⸗Eſche. 


— 


Tar i 
zur Erhebung der Mahl- und Schlachtſteuer in Elbing und Danzig von 2 zu 2 Pfunden bis 
zu einem Viertel⸗Centner. ` 


Kraftmehl, Gries, Puder, 


Stürke, Fett u. Fleiſcwrn. al a ns 
Satz Satz 
Pfund. Sn oe. 0... 


L Il. L II. l. I. 
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Anmerkung. Gehen verſchieden beſteuerte Gegenſtaͤnde zuſammen genommen in der 
Menge von 2 Pfunden und daruͤber ein, das Gewicht des einzelnen Gegenſtandes beträgt aber 
weniger als 2 Pfunde, fo wird dieſes Gewicht dem Gewichte deſſen, wovon die größte, Menge 
eingebracht wird, beigerechnet und die Steuer davon erhoben. 
Berlin, den 16. October 1852. 
Der Fivanz⸗Miniſter. 
In Vertretung 
gez. v. Pommer⸗Eſche. 


: e 
Das neueſte Verzeichniß der Koͤnigl. Landes⸗Baumſchule bei Potsdam von in⸗ und als. 
laͤndiſchen Wald, und Schmückbaͤumen und Zierſtraͤuchern, it auch in dieſem Jahre den Koͤnigl. 
Landraths⸗Aemtern und der Koͤnigl. Polizei⸗Behoͤrde hieſelbſt, zugefertigt worden, und kann in 
deren Geſchaͤftslokalen eingeſehen werden, wovon wir das ſich hierfur intereſſirende Publikum, 
mit Bezugnahme auf unfere vorjaͤhrige Bekanntmachung vom 20. October im Amtsblatt pro 
1851, No. 44., in Kenntniß ſetzen. e 
Danzig, den 22. Detober 1852. 
Koͤnigliche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


u den Koſten der im September d. J. in Königsberg zuſammengetretenen provinzialſtaͤndi⸗ 
Then Verſammlung hat der Danziger Kreis 254 rtl. beizutragen. Davon treffen auf den 
Stand der Ritterſchaft 129 rtl., welche von den Gutsherrſchaften der adl. Güter zu entrichten 
ſind, der Stand der Landgemeinden hat 125 rtl. aufzubringen, welche von den Ortsbehoͤrden 

nach dem ortsuͤblichen Repartitione-Modus auf die Ortseingeſeſſenen zu vertheilen und von denz 
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ſelben einzuziehen ſind. Die adl. Dominien und die Ortsbehoͤrden werden angewieſen, die unten 
nachgewieſenen Beträge an sie Koͤnigl. Kreiskaſſe hieſelbſt bis ſpaͤteſtens den 1. December e., 
bei Vermeidung der Execution abzuführen. 
Kä Danzig, den 25. October 1852. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Nep getan der Laudtagskoſten. 
Im Stande der Ritterſchaft. 
Artſchau 2 rtl. 6 pf. Bangſchin 1 rtl. 23 ſgr. 1 pf. Bankau 4 rtl. 25 ſgr. 9 
pf., Biſſau A rtl. 1 fgr 8 pf., Borgfeld 6 ſgr. 5 pf. Borrenezin 14 ſgr. 8 pf., Czerniau 4 
rtl. 22 ſgr. 3 pf., Dommachau 1 rtl, 19 ſgr. 6 pt, Ellernitz 2 rtl. 4 ſgr. 8 pf. Gr. Golm- 
kau 2 rtl. 23 ſgr. 5 pf, Mittel Golmkau 3 rtl. 1 ſgr. 1 pf., Kl. Golmkau 2 rtl. 6 pf., 
Goldin 2 rtl. 28 ſgr. 2 pf., Heiligenbrunn Lnth 17 ſgr. 7 pf. Jenkau 2 rtl. 28 ſgr. 7 
st, Katzke 1 rtl. 18 or, 6 pf, Hoch⸗Koͤlpin 3 rtl. 28 ſgr. 4 pf Kl. Koͤlpin A rel. 4 Io, 
1 pf., Klopſchau 1 rtl. 17 ſgr. 3 pf. Gr. Kleſchkau 5 rtl. 14 ſgr. 8 pf Kl. Kleſchkau 3 rtl. 
6 ſgr. 5 at, Kohling 2 rtl. 19 ſgr. 11 pf. Kokoſchken 5 rtl. 8 ſgr. 5 pf., Lagſchau 4 rtl. 
6 for. 4 pf Lamenſtein 1 st, 12 ſgr. 4 pf., Gr. Leeſen 3 rtl. 1 fgr. 1 pf. Kl. Serien rtl. 
22 gr. 10 pf., Liſſau 2 rtl. 11 gr. 11 pf., Ottomin I rtl. 9 ſgr. 2 nt, Prangſchin 29 ſgr. 
5 pf, Rexin 1 rtl. 19 ſgr. 4 pf. Roſchau 1 rti, 14 far. 3 pf. Rottmannsdorf 14 fgr. 8 pf., 
Ruſſoezin 2 rtl. 12 fgr. 4 pf Saalau 4 rtl. 4 gr. 1 pfu Saskoczyn 1 rtl. 22 far. 3 pf. 
Schönfeld 3 rtl. 17 far. 3 pf. Schwintſch 4 rtl. 6 for, 8 pfe Seuslau 3 rtl. 21 ſgr. 1 pf. 
Smengorczyn A rtl. 4 far, 1 pf, Straſchin 3 rtl. 19 far. 2 pf, Sullmin 3 rtl. 5 ſgr. 2 Pf: 
Uhlkau 3 rtl. 3 gr. 8 pr, Wojanaw 2 rtl. 20 Tor, 11 pf. Zackrezewken 26 Ia, 2 pfer Zan⸗ 
kenczyn 1 rtl. 25 fgr. 8 pf, Reukrügerskampe 3 ktl. 27 ſgr. 11 piy Stutthof L rtl. 22 ſgr. 
9 pf., Herrengrebin 3 rtl. 3 fr. 8 pf- i 
Ko II. Im Stande der Landgemeinden. ; 
Nicht immatrikulirte Güter. 
Czapeln 9 ſgr. 1 nt: Grenzdorf 9 ſgr. 10 pf, Nenkau 13 ſgr. 4 pf., Jetau 9 
gr., Pietzkendorf 10 ſgr. 2 pf, Rambau 2 ſgr. Y pt, Rambeltſch 23 ſgr. 5 nt, Schuͤddel⸗ 


kau 24 ſgr. 11 pf. 
Höheſche Ortſchaften. 
St. Albrechter Pfarrdorf Lett, Altdorf 2 fr, Dreiſchweinskoͤpfe 5 ſgr. 5 pf., 
Emaus 29 ſgr. 6 pf., Giſchkau 25 Tor. 9 pf, Guteherberge 20 Tur. 3 pf, Kahlbude 8 fat, 
Kemmnade 7 (or. 10 pt, Kowall 21 ſgr. 5 pf, Löblau 1 rtl. 2 ſgr. 1 pf. Muggenhall I rtl. 
10 for. 1 pf., Miggau 8 ſgr. 10 pf, Nobel 8 ſgr. 9 pf., Ohra 7rtl. 17 far. 2 pf., Prauſt 
3 rtl. 8 far. 6 nt, Roſtau 10 ſgr. 7 pf. Scharfenort 7 ſgr. 6 pf Schellingsfelde 1 rtl. 9 
for. 8 nt, Wonneberg 1 rtl. 10 ſgr. 9 pf, Zipplau 8 fgr. 2 pf, Zigankenberg 1 rtl. 8 fat. 
10 pf, Hochſtrieß 25 (or. 8 Schell muͤhl 6 or. 6 pf. : 
Werderſche Ortſchaften 
Gemlitz 1 rtl. 4 ſgr. 10 pf, Gottswalde 1 rtl. 5 ſgr. 10 pf., Grebinerfeld 3 for; 
2 pf, Guͤttland 1 rtl. 8 for. 4 pf, Herzberg 17 fgrs 5 pf Kaͤſemark Lt 8 ſgr. 6 pf., 
Kaͤſemarker Pfarrdorf 9 ſgr. E St: Kriefkohl 29 ſgr. 1 ph, Laugfelde 12 ſgr. 4 pf., Letzkau 
U rtl. 9ü pf., Oſterwick 25 far. 2 pf, Schönau 14 for. 8 pf, Stuͤblau L rtl. 7 ſgr. 5 pf., 
Trutenau 24 fgr. 8 pf, Woſſitz 26 ſgr. 8 rt, Woglaff 29 far. 7 pf., Gr. Zunder L rtl. 14 
far. 8 nt, Kl. Zunder 25 (or, 11 pf., Zugdam 28 Dr. 6 pt, Breitenfelde 6 far. 9 pf., 
Landau 19 for. 6 pt, Neuendorf 12 ſgr. 4 rt, Gr. Mehnendorf 13 for. 5 pf. Kl. Plehnen⸗ 
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dorf 10 far. 10 pf., Reichenberg 21 far. 6 pf. Sandweg 1 rtl. 8 for. 10 pf., Scharfenberg 
10 ſgr. 1 pi, Schmerblock 1 rtl. 1 far. 2 pf, Schoͤnrohr 11 ſgr. 7 pf, Sperlingsdorf 12 far. 
10 pf., Strohdeich 2 rtl. 6 pf., Gr. Walddorf 15 far. 7 pf, Kl. Walddorf 16 for. 8 pfo 
Weßlinken 1 ril. 1 ſgr 6 pf. 
Nehrungſche Ortſchaften. 
„Bohnſack 1 rtl. 17 fgr. 9 pf, Bohnſackerweide 9 ſgr. 5 pf. Einlage 16 ſgr. 8 
pf, Heubude 1 rtl. 27 ſgr. 10 pf, Holm 14 ſgr., Krakau 25 ſgr., Krakauerkampe 5 far. 2 


pf., Krohnenhof 20 far. 2 pf., Reufaͤhr 1 rtl. 1 ſar., Schiewenhorſt 12 ſgr. 2 pf., Schnacken⸗ 


burg 11 for. 8 pf, Weichſelmuͤnde 1 rtl. 23 ſgr. 2 pf., Wordel 6 ſar 1 pf., Freienhuben. 
22 ſgr., Junckeracker 1 rtl. 8 ſgr. 1 pf., Letzkauerweide 1 rtl. 24 far. 2 pf., Rickelswalde 20 


ſgr. 1 pf., Paſewark 2 rtl. 2 ſgr. 9 pf. Prinzlaff 26 far. 8 nt, Schönbaum 22 gr: 2 pf 


Schoͤnbaumerweide 10 for. 2 pf, Bodenwinkel 1 rel. 3 for. 7 pf., Liep und Kahlberg 19 får. 
7 pf Narmeln oder Polsky 8 für. 8 pi, Neukrug 6 for, Poppau 4 Io. 2 pf., Proͤbbernau 
20 ſgt. 8 pf., Steegen u. Kobbelgrube 2 rtl. 20 far. 8 nt, Stutthof und Kampen 4 rtl. 16 
for. 8 pf., Vöglers 6 ſgr. 1 pf, Vogelſang 14 far. 6 pf., Fiſcherbabke 28 for 5 nt, Gig 
bitſch 5 ſgr. 8 pf, Junkertroyl 11 ſgr. 7 pf Junkertroplhof 4 for 6 pf. Steegnerwerder 
11 for: 4 pf Groſchkenkampe 22 far.» Hausen, Laſchkenkampe 10 far. 5 pf. 
Amtsbezirk Sobbowitz. 

' Gr. Bolkau 25 [gr. 1 pf., Kl. Bölkau 24 fgr, 11 H, Böſendorf 12 ſgr. 8 pf. 
Braunsdorf 23 far. 4 pf. Hohenſtein 20 ſgr., Johannisthal 5 ſgr. Int, Kladau 1 rtl. 14 
5 pf., Klempin 12 fgr. 4 pf, Langenau 1 rtl. 27 for, Matzkau 14 ſgr. 8 pf., Meiſterswalde 
1 rtl. 8 for. 10 pf. Dorf Moͤnchengrebin 10 fgr. 1 pf Vorw. Mönchengrebin 6 ſgr., Poſte⸗ 
lau 17 fgr. 1 pf, Dorf Quadendorf 11 for. 4 pf, Vorw. Quadendorf 6 for 1 pf, Rofen: 
berg I rtt. 8 far. 8 pf., Sobbowitz 4 far. 5 pf, Schoͤnwarling 1 rtl., 2 (or 3 pf., Gr. Sud 
czin 21 fgr. 6 pf, Kl. Suckcezin 5 for. 2 pf., Gr. Trampken 1 rtl. 1 D. Kl. Trampken 12 
Jär, 9 pf, Gut Warcz 6 far. 10 pf, Warczer Puſtkowien 10 ſgr. 


Amt Dirſchau. CS 
Gr. Czattkau 9 ſgr. 7 pf. KE Czattkau 2 for. 4 pf, Mahlin 28 fgr Dorf Mühle 
bang 1 rtl. 7 ſgr. 1 pf. ] 
mt Brück. 


A 
Brentan 1 rtl. 1 ſgr. 10 pt, Broͤſen 8 far. 9 pf., Conradshammer 7 for. 5 pf 
Freudenthal 3 ſgr. 7 pf., Glettkau 13 for. 4 pf, Gluckau Irti. 4 pf, Mattern 10 Tor. Müh 
lenhof 1 ſgr 9 pf. Oliva 4 rtl 3 ſgr. 6 pf., Pelonken mit der Armenanftalt 1 rtl. 11 ſgr. 
6 pf, Ramkau 13 fgr. 7 pf, Saspe 11 far, Schaͤferei 6 Tor, Schwabenthal 4 for. 


F 
s 
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Nachdem der bisherige Kreisſchreiber Schilling ſeine hieſige Stelle am 1. d. M. niedergelegt 
und das Amt als Ortsvorſteher zu Oliva angetreten hat, ift der bisherige Amtsaktuar Friedrich 
Theodor Ebel als Kreisſchreiber angeſtellt worden. 
Danzig, den 2. November 1852. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


KR ; 
In der Nacht vom 31. Oktober zum 1. d. M. iſt der Wittwe Anna Marks aus Roſtau eine 
Schimmelſtute, 4 Fuß 10 Zoll groß, am rechten Hinterfuße mit einer weißen Feſſel, und am 


on 


linken Hinterfuße mit weißen Ringen an der Feſſel, ſowie unter dem Schweife mit einer großen 
Warze verſehen, in gutem Futterzuſtande, vom Felde verſchwunden, und vermuthlich geſtohlen 
worden. i 
Indem ich dieſen Diebſtahl Behufs Ermittelung des qu Pferdes hierdurch zur dfo 
fentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich zugleich, daß die Wittwe Marks fuͤr die Wiedererlangung 
eine Belohnung von 5 Thlrn. ausgeſetzt hat. 104 o 
Danzig, den 4. November 1852. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


E, ſind angeſtellt und vereidigt: a f 
e als Schulz in Pröbbernau der Eigengaͤrtner Benjamin Köhlmannz 

als Mühlenverwalter der Hofbeſitzer Cornelius Penner aus Freienhnben; 

als Schöppen in Trutenau der Hofbeſitzer George Guſtav Lebbez in Kl. Per 
nendorf der Hofbeſitzer Franz Anton Iſing; in Letzkau der Hofbeſitzer Heinrich Eduard King; 
in Stutthoff die Hofbeſitzer Joh. Fac. Hoͤnke und Gottlieb Ferdinand Tuchel; in Schuͤddelkau 
der Oekonom Wilhelm Gottlieb Volkmann; in Meiſterswalde die Einſaſſen Gottlieb Zube und 
Gottlieb Marſchinski juntor. . 

Danzig, den 22. Oktober 1852. 5 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


No t h wen d iger Berke gn f. 


EN. = 
Di Erbpachtsgerechtigkeit von dem bei dem Dorfe Bojahn sub No. 17 belegenen, mit dem 
Namen Schwarzenberg bezeichneten Grundſtuͤcke, abgeſchaͤtzt bei einer Veranſchlagung des Rein⸗ 
Ertrages zu 5 Prozent auf 2174 rtl. 9 ſgr. 9 pf. und zu 4 Prozent auf 2534 rtl. 6 ſgr. 
D pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 22. Dezember 1852, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 


werden 
Neuſtadt, den 26. Auguſt 1852. 
Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


N, Montag, den 8. November e., Vormittags 10 Uhr, folen an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung Latten und glaſirte Dachpfannen bei der katholiſchen Kirche zu Oliva 
öffentlich verkauft werden. Kaufliebhaber werden daher dazu eingeladen. 
Danzig, den 27. Oktober 1852. : 
Donner, Bau- Inſpektor. 


Bekanntmachung. 
N. 


1 zum Nachlaß der Mathias und Sofephine geborne Cieſielska-Makowskiſchen Eheleute 
c im Dorfe Damerau sub No. 8. des Hypothekenbuchs belegene, eigenthuͤmliche Grunde 
In mit 142 Morgen 46 [IRuthen Preußiſch Ackerland, Wieſen und Gärten. einem Wohnhaus, 

er Scheune, einem Viehſtall und einem Wagenſchauer und todtem und lebendem Inventarium 
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ſoll von Weihnachten d. J. ab, auf fuͤnfzehn Jahre gegen Beſtellung einer Caution von 1000 
Thlr. in termino den 15. December e Vormittags 10 Uhr, 

an Ort und Stelle in Damerau vor dem Herrn Kkeisgerichtsrath Ulriei verpachtet werden, wozu 
Pachtluſtige einladet. de 
Di.irſchau, den 29. Oktober 1859.) Die Koͤnigl. Kreisgerichts-Commiſſion I. 


n der Nacht vom 31. Oktober zum 1. November e. ſind mir von meiner Weide folgende 
drei Pferde geſtohlen worden: 
; Ein ſchwarzbrauner Wallach mit Blaͤſſe, im Bien Jahre alt, ungefaͤhr 4 Fuß 10 Zoll 


groß; 
Ein hellbrauner Wallach mit SU: und einem weißen Vorder- und Hinterfuß, fünf 
Fuß groß, im aten Jahre alt; 
Ein ſchwarzer Hengſt mit Stern und Schnibbe, im Aren Jahre alt, 5 Fuß 3 Zoll 
groß 


Wer mir zur Wiedererlangung der mir geſtohlenen drei Pferde behülflich iſt, ſichere ich 


eine verhaͤltnißmaͤßge Belohnung zu. Paul Treppenhauer, Hofbeſitzer. 
GO Wotzlaf, den 4. November 1852. 


Ein Steinboot mit ſaͤmmtlichem Zubehoͤr, 674 Laſt tragend, zu jedem Handelsgeſchaͤft brauch— 
bar, iſt aus freier Hand zu verkaufen und Näheres zu erfahren Plendorfer Schleuſe beim Gaſt⸗ 
wirth ; Jacob Stamm. 


e En militairfreier Inſpector, der auch die Brennerei erlernt hat, ſucht zu Martini oder New 
jahr eine Stelle. Naͤhere Auskunft wird Pfefferſtadt 228., beim Major Rauſchnick ertheilt. 


Our Ausführung von Muͤhlwerken jeder Art, empfiehlt ſich 
RS 3 Julius Zimmermann, Muͤhlenbaumeiſter, Danzig, Fiſchmarkt 1578. 


Eiferne feuerfeſte Geldſchraͤnke. 


aus der Fabrik von Sommermeyer & Co. in Magdeburg, welche fid im Feuer ebenſo 
auch gegen Einbruch vielfach bewaͤhrt und in der Londoner Induſtrie⸗Ausſtellung 


die Preis⸗Medaille 


mit beſonderer Belobung ; 
erhalten haben, find in allen Großen zu beziehen durch Carl H. Zimmermann, Danzig. 


Sc geruchfreier Torf ift fúr immer die Ruthe rtl. 20 ſgr. zu haben Ae bei 
e ae 


Der landwirthschaftliche Verein versammelt sich Freitag, den 12. Novemb, c, Nach- 
mittags 4% Uhr, im Empfangsgebände des Bahnhofs; zu Praust: 
Tagesordnung: 
4): Ueber die Stellung der Arbeiter, auf dem Lande; 
2) Ueber die vortheilhafteste Durchwinterung des Viehstandes; 
3) Gründung einen. Vereins-Bibliothek. Der Vorstand. 


0ea923999.9..899.9999e2909999998908 
Die Meufilber-Fabrik 
Co weg H. A Jürst & C0. eher J. Henger & Co. 
N in Berlin, Linden 28. 
in Danzig bei C. A Mauss, Isten Damm 1120. 
j Ecke der Heil: Geistgasse, der Kapelle gegenüber; 

empfiehlt nur vom besten Neusilber gefertigte Wänren. 


Tischgeräthe.. Herren-Artikel. E 

, Esslöffel A Diza 24 bis 5ərtl. Schnupftabacksdosen àStk: 117, bis 156 nt: 

dito kleine 2 rtl. 6 sgr. | Zündschwammdosen ä Stk. 5 bis 121g eet. 

\ Theelöffel a Dtz. 25 sgr. bis 2 rů. Reisefeuerzeuge à Stk. 15 sgr. bis 1 rtl. 
Kinderlöffel à Stk. 5 bis 7} sgr. Cigarrenbüchsen à Stk. 1!3 bis 3 vil. 
Terrinenlöffel weiss.a Stk, 25 sgr. b. 2} rtl.“ Brillenetuis a Stk. 25 sgr. bis 134 rile. 

dito vergoldetä Stk. I bis 2% fil Taschenkämmchen a Stk. 10 bis 1204 Sgr. 
Gemüselöffel a SH 20 ser. bis 1 rtl. Cigarrenmesser à Stk. 10 bis 15 135 A. 
Punschlöffel-ä Stk. 14 rtl Beleuchtungs-Artikel. A 
Dessert-Messer à Diz. 2) rtl, Tafelleuchter à Pr. 3 bis 57 gt. f 
O Tischmesser & Gabel à Diz. 5 bis 10 st Spielleuchter A Pr. 3 bis 4 ll. 

) Theewaschinen à Stk. 18 bis 25 ril. Handleuchter, 3 Stk. 1 bis 274 rtl. 

Theekessel a Sik. 15 bis 25 rtl. Wachsstockbüchsen à Stk 134 bis 2 rll. 
Caffeemaschinen à Stk. 9 bis 10 rtl. Lichtscheeren a Stk. 25 sgr. Dis 136 ru. 3 
Theebüchsen à Stk. 27 bis 3 ru: Lichischserteller à Stk. 1 bis 134 bil. 
Theehreiter à Stk. 2}/bis 22 rtl. Schiebelampen à Stk. 414 bis 9, rl. 
Theesiebe à Stk. 123 sgr. bis 1} rtl. Reitzeug- Beschläge. 


Zuekerdosen A Stk. 4 bis 10 rtl. Reitcandarren ä Stk. 274 bis 5 mil. 


Unterlegirensen A Stk. 1674 bis 20 ser. 
Fahrtrensen starke à Gu 1 bis 114 ril. 
Löffeltrensen grosse A Stk. 136 bis 12% mtl 


Zuckerzangen a Stk. 25 sgr. 
Weinkörke à Dtz. 1 rl. 
Serviettenbänder à Stk. HÄ. bis 25 sgr: 


S 


€ 


| 
| 
| 
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. Messerbänke à Dtz. 2 bis 3 rtl: ; e R 18 

Flaschenuniersätze à Diz. 6 bis 12 rtl. Ur on Do a 1 

N insefäntersätne, à Dir. 3 bis 5 Hl. Steigbügel 4 PE 27% fl s f 

ee e Schnallsporn à Pr. 1 bis 11% til. ` 
Servietiklammer SC 5 sgr- Kasten port Hit Kästeha Pr rauen 

e Damen-Artikel. Spornkasten ä Pr. 5 sgr. 
Fingerhüte à Stk. 23 bis 10 aer. Anschlagesporn à Pr. 10 bis 20 sgr. 
Nadelbüchsen à Stk. 10 bis 15 ser. Tanzsporn à Pr. 10 sgr. 
Strickhaken a Stk. 10 sgr. Kindersporn à Pr. 5 bis 121 sgr. 
Schlüsselhäken A Stk. 10 oer. Geschirr-Beschläge. 
Gürtelnadeln à Pr. 4 ser. Geschirrschlüssel u.Haken a Stk. 15 b. 20 sgr. 

d Striekhöschen à Pr. 124 bis 15-sgr: Endschrauben à Stk. 334 bis 4 sgr. 
Riechdosen à Stk. 20, 22} sgr. Stirnbänder à Pr. 1 bis 11% rtl. 

J Sirickbestecke, à Stle. 25 sgr. Rosetten & Pr. 12 bis 20 gr. 

% Börsenhägel à Stk. 15 gr. Ohrketten A S tk. 173 sgr. bis 1 tili 

Wagen Beschläge Fahrcandarrenä Stk. 344 rtl. 

d Griffe a Pr. 13%, 1256 bis 3 rül. Gurtschnallen à Stk. 8 sgr. 

d Leisten a Fuss 3, 374 u. 4 sgr. Leinschnallen à Dtz. 18 sgr. 

Ö Knopfnägel a Dis, 713, 9, 10, 12 sgr. Zaumschnallen à Diz. 14 ser. 

Ö Laternen a Pr. 313, 4 bis 13 rtl. Gürtelschnallen a Dtz. 12 sgr. 

Ö Starke mit echtem Silber belegte Gegenstände. 
Ö Esslöffel, Theelöffel, Terrinenlöffel, Fischheber, Brodkörbe, Theebüchsen, Wachs- 
stockhüchsen, Leuchter, Theekannen, Zuckerdosen, Zünddosen &. e 
Ö Beim Kauf von Neusilberwaaren bitten wir auf unseren Fabrikstempel Pürst 
Ô x Co, und Ed zu achten, da nur diese Gegenstände in noch brauchbarem Zu- 

stande zu 3 der jedesmaligen neuesten Verkaufspreise zurückgenommen werden. 
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Landwirthſchaftliches. 
Auf Veranlaſſung des Königl. Landes⸗Oeconomie-Collegii werde ich zur 
Ausſaat für das nächte Jahr wieder direcke Beziehungen von nordamerikaniſchen Pferde⸗ 
e e (white northern flint) und Nieſen⸗Mais grant virginia) in friſcher und 
hter Waare von letzter Erndte machen und erſuche ich die geehrten Herren Landwirthe. ihre Be 
ſtellungen darauf bis ſpaͤteſtens den 15. November d. J. an mich direkt oder an die Herren 


P. J. Aycke u. Co. in Danzig 


gelangen zu laſſen. 

Hinſichtlich des Preiſes hoffe ich zuverſichtlich abermals eine Ermäßigung eintreten 
laffen zu können, da die fortgeſetzten und erweiterten Verbindungen in Word- Amerika es mig 
lich gemacht haben, bei der Beziehung manche Vortheile zu erringen, welche den Confumenten 
jedenfalls zu Statten kommen ſollen. 

Betreffs der diesjährigen Cultur des Mais erlaube ich mir auf meinen gedruck⸗ 
ten Bericht hinzuweiſen, wovon Exemplare bei mir und dem vorgedachten Handlungshauſe 
gratis entgegen genommen werden konnen. 

Gleichzeitig bringe ich noch zur Kenntniß der geehrten Herren Landwirthe, daß mir der 


Herr Aldenhoven auf Zons (Rhein⸗Provinz) auch für dies Jahr wieder den Debit 
ſeiner Sandluzerne (medicago media), die bekanntlich auf leichtem Sand⸗ 


boden wächſt und reichen Ertrag liefert, für die diesſeitigen Provinzen übertragen hat 
und erſuche ich die geehrten Herren Landwirthe, entweder mir oder obigen Herren ihre Beſtellungen 
darauf recht fruͤhzeitig zukommen zu laſſen. Der Preis wird ſich gegen den vorjaͤhrigen ebenfalls 
um Etwas ermaͤßigen. : 

Berlin, den 28. October 1852. 


Moreau Vallette, 


Kaufmann und Koͤnigl. Hof⸗Spediteur. 


Fir einen an Kraͤmpfen leidenden jungen Mann wird ein mit ſorgſamer Aufſicht verbundenes 
Unterkommen auf dem Lande, am liebſten auf der Höhe, gegen angemeſſene Penſion geſucht. Re⸗ 
flectirende wollen ihre Adreſſe im Intell. Comtoir unter U. 4 einreichen. 


G Umſtaͤnde wegen ſehe ich mich veranlaßt meinen in hieſiger Ortſchaft bele— 
genen Bauerhof nebſt 2 Hufen culm. Ackerland mit und ohne Inventarium aus freier Hand zu 


verkaufen. 

Rambeltſch, am 24. October 1852. Der Hofbeſitzer Popp. 
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